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Protokoll der außerordentlichen Mitgliederversammlung vom 16.09.2019  

nach Ziff. VII.2. der Satzung des 

Arbeits- und Förderkreises für Waldorfpädagogik e.V. 

 

Beginn: 19.00 Uhr 

Anwesend:  143 Mitglieder zu Beginn der Versammlung 

147 Mitglieder vor Top 4 und 

149 Mitglieder vor Top 6  

 

Nach einer musikalischen Einstimmung durch Gottfried Sembdner begrüßt Michael Krienen 

(Versammlungsleitung) die Mitglieder. 

 

Top 1 – Begrüßung und Eröffnung der Außerordentlichen Mitgliederversammlung 

Michael Krienen eröffnet die außerordentliche Mitgliederversammlung. 

 

Top 2 – Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der Versammlung und der 

Beschlussfähigkeit 

Michael Krienen stellt fest, dass 

a) die Einladung zur Mitgliederversammlung nach Satzung Ziff. VII. 3. ordentlich und 

fristgerecht erfolgt ist (Einladung per Post am 19.08.2019). 

b) die Mitgliederversammlung beschlussfähig ist. 

c) die Umsetzung des Ressortmodells mit einfacher Mehrheit der erschienenen, 

stimmberechtigen Mitglieder, die Satzungsänderung jedoch mit einer 2/3 Mehrheit 

beschlossen werden muss. 

d) die Stimmzettel nur an die stimmberechtigten (aktiven) Mitglieder ausgegeben 

wurden. 

e) die Versammlung die mit der Einladung bekanntgegebenen Tagesordnung ohne 

Gegenstimmen genehmigt. 

 

Top 3 – Verabschiedung des neuen Ressortmodells zur Leitung der Einrichtung 

a) Sarah Krüger fasst den Prozess zur Umsetzung des Ressortmodells, die Kernpunkte 

und die Struktur des Ressortmodells nochmals für die Versammlung zusammen und 

erklärt die Möglichkeit der Entscheidung zur Einführung des Ressortmodells durch 

die einfache Mehrheit der Versammlung. 

b) Es folgt die Abstimmung zur Einführung des Ressortmodells ab Oktober 2019. 

- Zur Entscheidung reicht die einfache Mehrheit (72 Stimmen) aus. Zum Zeitpunkt 

der Abstimmung sind 143 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 

- Es wird eine offene Wahl beantragt. Dem Antrag zur offenen Wahl wird mit zwei 

Enthaltungen zugestimmt. 

- Durch die Abstimmung per Handzeichen stimmt die Versammlung mit 135 

Ja-Stimmen (8 Enthaltungen) der Einführung des Ressortmodells zu. 

 

Top 4 – Verabschiedung der neuen Satzung 

a) Albrecht Wustrau stellt die Satzungsänderungen vor. Die „alte“ und „neue“ Satzung 

werden per Beamer als Powerpoint-Präsentation auf der Leinwand gegenübergestellt 

und Punkt für Punkt mit der Versammlung gelesen, diskutiert und bearbeitet (siehe 

Anlage). 



2 
 

b) Die Versammlung fügt den Punkt VIII.Beirat, Nr. 5 aus der alten Satzung 

(entsprechend abgewandelt) als Punkt IX. Vorstand, Nr. 4 „Die Amtszeit des 

Vorstandes beträgt drei Jahre. Sie endet, wenn ein neuer Vorstand bestellt ist 

und das Amt übernommen hat.“ in die neue Satzung ein. 

c) Die Abstimmung über die Satzungsänderung 

erfolgt per geheimer Wahl (Wahlzettel siehe 

Anlage). Es wird eine 2/3 Mehrheit benötigt.  

Die Auszählung der 147 Stimmzettel ergab mit  

141x „einverstanden“ und  

    6x „nicht einverstanden“  

die Zustimmung der Versammlung zur 

Satzungsänderung. 

 

 

 

 

Top 5 – Entlastung und/oder Rücktritt des Vorstandes 

- Die Mitglieder des bisherigen Vorstandes/Beirates erklären Ihren Rücktritt mit 

Wirkung der Rechtskräftigkeit der neuen Satzung.  

- Die Erklärung der Rechtskräftigkeit und deren Eintragung in das Amtsregister 

dauern in der Regel ca. 2 – 4 Wochen nach Einreichung aller Unterlagen. 

- Die Entlastung des Vorstandes kann erst, nach der Erstellung der Bilanz und 

deren Prüfung, in der nächsten Mitgliederversammlung erteilt werden. 

 

Top 6 – Neuwahl des Vorstandes 

a) Sarah Krüger erklärt nochmals kurz, wie der Prozess mit Herrn die Ronco ablief. Sie 

bittet die Versammlung darum, die vom Kollegium gewählten Kandidaten des 

Kollegiums zu unterstützen und sie per Blockwahl zu bestätigen. 

b) Die Kandidaten des Kollegiums stellen sich in alphabetischer Reihenfolge kurz vor. 

Diese sind: Ulrike Beien, Anabel Bindewald, Paul Krämer, Sarah Krüger, Ilmarin 

Mothes und Liv Zöllner. 

c) Barbara Janca erklärt an dieser Stelle wie der Prozess mit Herrn Sturhan und die 

Aufstellung von Petra Udelhoven in der Kita zustande kam. Barbara Janca teilt der 

Versammlung mit, dass es versäumt wurde die Kandidatur von Frau Petra Udelhoven 

auf der Homepage bekannt zu geben und beantragt die nachträgliche Zulassung von 

Frau Udelhoven zur Wahl als Delegierte des Kita-Kollegiums per offener Wahl.  

Frau Udelhoven wird von den 149 anwesenden, wahlberechtigten Mitgliedern 

mit einer Enthaltung und 148 Ja-Stimmen zur Wahl zugelassen. 

d) Petra Udelhoven und alle zur Wahl stehenden Elternvertreter stellen sich in 

alphabetischer Reihen-folge vor. Diese sind neben Frau Udelhoven: 

Lothar Breuer, Gabriele Bofferding, Alexander Endrikat, Thomas Färber, Helena 

Gustin, Mathias Hagen, Marie-Therese Konrad (sie tritt im Anschluss an ihre 

Vorstellung von Ihrer Kandidatur zurück), Jörg Schlüter (schriftl. Erklärung zur Wahl 

in Abwesenheit wird verlesen), Hannah Swoboda und Albrecht Wustrau. 

e) Die Wahlleitung übernimmt Thea Bleffert. 

f) Thea Bleffert stellt fest, dass alle Bewerbungen mindestens 2 Wochen vor der 

Mitgliederversammlung vorlagen und am 04.09.2019 auf der Homepage der Schule 

veröffentlicht wurden. Sie erklärt weiter, dass kein Wahlgremium gebildet wurde und 

die Annahme der Bewerbungen und die Bekanntgabe der Kandidaturen dem 
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Vorstand oblag. Auch die Kita hat im Vorfeld eine Kandidatin aus dem Kollegium 

ernannt, die in der Wahl mit einer einfachen Mehrheit) gewählt werden kann. Die 

Wahl ist geheim. 

g) Dorothea Ewen erläutert die Wahlordnung und den Stimmzettel. 

 
Die Feststellung der aktuell anwesenden, stimmberechtigten Mitglieder ergibt 

folgende Aufteilung: 

Anw. Mitglieder Einfache Mehrheit 2/3 Mehrheit 20% der Stimmen 

149 75 Stimmen 99 Stimmen 30 Stimmen 

 

- Gewählt werden die Elternkandidaten mit den meisten Stimmen, mindestens 

jedoch 20% der Stimmen der anwesenden, stimmberechtigten Mitglieder. 

- Die Blöcke werden mit einer einfachen Mehrheit gewählt. 
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h) Die Stimmzettel werden eingesammelt. Die Auswertung der Wahl findet aus 

Transparenzgründen öffentlich im Saal statt und kommt zu folgendem Ergebnis: 

 

 

Name Stimmen Ressort 

Lothar Breuer 115 Entwicklung 

Gabriele Bofferding 127 Entwicklung 

Alexander Endrikat 98 Finanzen 

Thomas Färber 140 Kita 

Helena Gustin 86 Personal 

Dr. Jörg Schlüter 115 Tagesgeschäft & Päd. 

Petra Udelhoven 143 Kita 

Albrecht Wustrau 116 Finanzen 

Blockwahl Schule 133 

Ulrike Beien Personal 

Anabel 
Bindewald 

Personal 

Paul Krämer Finanzen 

Sarah Krüger TG & Päd. 

Ilmarin Mothes Entwicklung 

Liv Zöllner TG & Päd. 
 

 

- Die Anzahl von mind. 7 Vorständen wurde erreicht. Thea Bleffert und Doro Ewen 

geben das Ergebnis bekannt und fragen jeden Kandidaten, ob er/sie die Wahl 

annimmt. Dies wird von allen Kandidaten bestätigt. Die Wahlleitung gratuliert den 

Gewählten und überreicht jedem das Buch „Die Zukunftsgestalt der Freien 

Waldorfschule, Harald Jäckel“. 

- Die Wahlleitung bittet die neuen Vorstände im Anschluss an die Versammlung 

noch zu einer kurzen Terminabsprache zur Verfügung zu stehen. 

i) Die anwesenden ehemaligen Vorstände und Beiräte (Katharina Hettinger, Michael 

Krienen und Michel König) werden von Sarah Krüger verabschiedet. 
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Top 7 – Verschiedenes 

- Michael Krienen gibt der Versammlung noch eine aktualisierte Information zum 

Status der Turnhalle und nennt die bisher eingegangen Spenden (ca. 3200 € 

Elternspenden, ca. 8.700 € Benefizkonzert und ca. 210 € über Bildungsspender). 

 

Doro Ewen und Michael Krienen bedanken sich bei den Mitgliedern für ihre Teilnahme und 

ihre Ausdauer. 

Die Versammlung endet um 22.30 Uhr mit einem Sektumtrunk. 

 

 

 

Protokollführerin: Birgit Hofmeister 


